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Voltaire in Steno
Die Deutsche Zentralbibliothek für Blinde (DZB) bringt im April sämtliche
Romane und Erzählungen Voltaires (1694–1778) in Blindenschrift-Steno heraus.
In Langschrift wären es knapp vier Bände mehr gewesen, teilte die DZB am
Montag in Leipzig mit. Voltaire, eigentlich François Marie Arouet, gilt als einer
der einflußreichsten Autoren der europäischen Aufklärung. Die DZB bringt seit
1894 Literatur in Blindenschrift heraus, zunehmend auch Hörbücher. Sie ist die
einzige Einrichtung ihrer Art in Deutschland und hält derzeit rund 22200 Titel
bereit, mehr als ein Drittel davon als Unikate. (dapd/jW)
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